
Zuchtviehversteigerung 03. Dezember 2020 in St.Donat 
Wintereinbruch zum Jahresabschluss 
 
Starke Schneefälle in der Nacht und schwierige Straßenverhältnisse führten zu einem Ausfall 
von 50 Prozent der gemeldeten Tiere. Aufgrund der Straßenverhältnisse fiel auch der 
heimische Käufer fast zur Gänze aus, es wurden nur 25 Winker an Kaufinteressierte ausgeben. 
Durch die starke Unterstützung der Firmen Schalk, Videsott und caRINDthia konnte ein 
stärkerer Preisrückgang verhindert werden. 
 
Das vielfältige Angebot an Zuchtstieren fand kaum Käufer. Nach den guten letzten Märkten 
kam im Dezember der befürchtete Einbruch, über 40 Prozent der Stiere bekamen kein Anbot. 
Ein sehr eleganter hornloser Mahango-Sohn aus dem Zuchtbetrieb Fritzer Christof, Ferndorf 
wechselte um € 2.700,00 den Besitzer (Käufer: VZG Oberes Drautal).  
 
Qualitätsbezogen verlief der Markt der Kühe. Zufriedenstellend verkauft wurden nur im 
Exterieur starke und mit hoher Milchleistung ausgestattete Jungkühe. Eine sehr 
leistungsstarke Medicus-Tochter aus dem Zuchtbetrieb Ing.Scherzer Reinhard, Paternion 
wurde zum Bestpreis von € 2.140,00 verkauft (Käufer: Rupp Andrea, Maria Rain). 
 
Am stärksten war die schwache Nachfrage bei den trächtigen Kalbinnen zu spüren. 35 Prozent 
der angebotenen Tiere wurden zum Zuschlagspreis nicht abgegeben. Den Tageshöchstpreis 
von € 2.280,00 erzielte eine im Exterieur korrekte Remel-Tochter aus dem Aufzuchtbetrieb 
Hartl Thomas, St.Gertraud/Lav. (Käufer: Egarter Walter, Seeboden). 
 
Das kleine Angebot an Kälbern und Jungkalbinnen wurde erfreulicherweise rege nachgefragt 
und zufriedenstellen abgesetzt. 
 
caRINDthia bedankt sich bei allen Käufern und Verkäufern für die gute Zusammenarbeit im 

Jahr 2020. Wir wünschen besinnliche Feiertage. 

Die nächste Zuchtviehversteigerung findet am 14. Jänner 2020 in Traboch statt. 
 

 


